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	Mitteilungen 

aus dem Gemeindehaus Dottikon




Ein sehr guter Abschluss der Gemeinderechnung 2008
Die Gemeinderechnung 2008 schliesst trotz des auf 95 % reduzierten Steuerfusses wieder sehr gut ab. Der Rechnungsüberschuss von Fr. 2'416'538.-- steht für Ab​schreibungen und für die Einlage ins Eigenkapital zur Verfügung. Ebenfalls für Abschreibungen konnte der Buchgewinn aus dem Landverkauf im    Mitteldorf von Fr. 878'252.-- eingesetzt werden. 
Der Landverkauf im Mitteldorf und die guten Abschlüsse der letzten Jahre erlaubten es, die langfristigen Schulden der Gemeinde vollständig zurückzuzahlen. Die Gemeinde steht damit schuldenfrei da.

Der Rechnungsüberschuss 2008 übertrifft den Voranschlag um rund 1 Million Franken. Die Gründe liegen beim Ertrag an Gemeindesteuern, welcher das Budget um knapp Fr. 350'000.-- übertrifft und beim Nettoaufwand der laufenden Rechnung. Dieser liegt Fr. 576'368.-- unter dem Voranschlag. Gegenüber 2007 ist dieser Wert um   rund Fr. 300'000.-- oder 6.41 % gesunken. Damit wird auch der extrem hohe        Zuwachs von gut 14 % im Jahre 2007 etwas relativiert. 
Die einzelnen Verwaltungsabteilungen weisen folgende Nettoaufwandzahlen aus:

	Verwaltungs-abteilung
	Nettoaufwand 2008
	Nettoaufwand   2007
	Veränderung 07/08
	Budget    2008
	Abweichung Rechnung/ Budget in Fr.

	
	
	
	in Fr.
	in %
	
	

	Allgemeine Verwaltung
	936'290.65
	990'678.34
	-54'387.69
	-5.49
	1'011'200
	-74'909.35

	öffentliche 
Sicherheit
	430'646.83
	392'094.66
	38'552.17
	9.83
	600'800
	-170'153.17

	Bildung
	2'394'267.94
	2'777'993.94
	-383'726.00
	-13.81
	2'455'100
	-60'832.06

	Kultur, Freizeit
	173'590.88
	137'691.77
	35'899.11
	26.07
	161'300
	12'290.88

	Gesundheit
	421'120.45
	497'581.95
	-76'461.50
	-15.37
	494'200
	-73'079.55

	Soziale 
Wohlfahrt
	787'691.30
	542'688.65
	245'002.65
	45.15
	808'300
	-20'608.70

	Verkehr
	568'557.33
	398'490.35
	170'066.98
	42.68
	554'400
	14'157.33

	Umwelt, 
Raumordnung
	174'278.71
	180'513.15
	-6'234.44
	-3.45
	208'200
	-33'921.29

	Volkswirtschaft
	-102'725.60
	-95'362.85
	-7'362.75
	7.72
	-92'200
	-10'525.60

	Finanzen
	-1'375'687.00
	-1'112'274.90
	-263'412.10
	23.68
	-1'216'900
	-158'787.00

	Total
	4'408'031.49
	4'710'095.06
	-302'063.57
	-6.41
	4'984'400
	-576'368.51


Aussagekräftig sind auch die folgenden Kennzahlenvergleiche zwischen den Rechnungen 2008 und 2007, dem Budget und dem Finanzplan:
	Kennzahlen 
	Rechnung 2008
	Rechnung 2007
	Budget 2008
	Finanzplan 

	Gesamtaufwand netto
	4'408'031.49
	4'710'095.06
	4'984'400.00
	4'584'000.00

	Abschreibung / 
Überschuss
	*) 2'416'538.49
	2'191'291.19
	1'393'900.00
	1'842'000.00

	Steuern total  **)
	6'187'241.00
	6'529'995.65
	5'847'000.00
	5'895'000.00

	davon
ordentliche
	5'173'365.30
	5'356'196.75
	5'085'000.00
	5'085'000.00

	          
AG-Steuern  
	710'535.15
	973'987.65
	600'000.00
	600'000.00

	         
Quellensteuern
	346'067.40
	228'589.00
	210'000.00
	210'000.00

	         
Eingang 
         
abgeschr. Steuern
	3'587.95
	9'202.85
	2'000.00
	0.00


 *)   plus Fr. 878'252.00 Buchgewinn aus Verkauf Mitteldorf
**)  ohne Grundstückgewinn- und Erbschaftssteuern welche unter der laufenden Rechnung 
      figurieren
Die positiven Zahlen der laufenden Rechnung 2008 haben ihren Grund überwiegend bei höheren Erträgen oder aufgeschobenen Ausgaben und nicht so sehr bei Einsparungen. So konnten unter "Allgemeine Verwaltung" rund Fr. 70'000.-- zusätzliche Baubewilligungsgebühren verbucht werden. Bei der Bildung ist der markant tiefere Wert mit neuen Buchungsvorschriften zu begründen. Der Aufwand für externe Sonderschulung von rund Fr. 230'000.-- wird ab 2008 der Sozialen Wohlfahrt belastet. Vor allem fällt aber der Mehrertrag unter "Finanzen" ins Gewicht. Hier konnten an Grundstückgewinnsteuern Fr. 180'000.-- mehr verbucht werden als budgetiert und beim Kapitalertrag resultierten Fr. 83'000.-- mehr als vorgesehen. 
Zusammenfassend darf auch dieses Jahr festgehalten werden, dass sich Dottikon einer gesunden Finanzlage erfreut. Man ist für allenfalls kommende schlechtere Jahre gewappnet und für die anstehenden grösseren Bauaufgaben, insbesondere im Strassenbereich, sind einige Reserven vorhanden. 
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